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Pregnenolon 
„grandmother of hormones“ 

 

Die Klösterl-Apotheke stellt auf Grund 
häufiger Verordnungen folgende nicht 
verschreibungspflichtige Rezepturen her: 

Pregnenolon-30-Kapseln 
1 Kapsel enthält:  
Pregnenolon 30 mg,  
Reisstärke (als Füllstoff)  
Packungsgrößen: 50 und 100 Kapseln 

Pregnenolon-50-Kapseln 
1 Kapsel enthält:  
Pregnenolon 50 mg,  
Reisstärke (als Füllstoff)  
Packungsgrößen: 50 und 100 Kapseln 

Pregnenolon-Creme 1%, 
Packungsgrößen: 50 g und 100 g 

Pregnenolon-Creme 3%, 
Packungsgrößen: 50 g und 100 g 

Pregnenolon-Creme 5%  
Packungsgrößen: 50 g und 100 g 

Homöopathische Rezepturen: 

Pregnenolon D4 Creme 
Packungsgröße: 100 ml 

Pregnenolon D4 Globuli 
Packungsgröße: 10 g 

Pregnenolon D6 Globuli 
Packungsgröße: 10 g 

Darüber hinaus können individuelle  
Rezepturen angefertigt werden. 

Rezepturen mit Pregnenolon sind nicht 
verschreibungspflichtig! 

Pregnenolon - Therapeuteninformation Reinstoff-Herstellung in der  
Klösterl-Apotheke 

Bei der Herstellung der Rezepturen verzichten 
wir bewusst auf den Einsatz von unnötigen 
Hilfsstoffen, fließverbessernden Zusätzen, 
Konservierungs- und Farbstoffen.  
Durch diese hypoallergene Herstellung wird 
die Verträglichkeit, insbesondere bei allergisch 
disponierten Personen, deutlich verbessert.  
Die aufgeführten Rezepturen sind frei von 
Lactose und Gluten. 
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Definition 

Die Grundlage aller Hormone ist das 
Cholesterin. Daraus entsteht auch das 
Pregnenolon, welches in der Neben-
nierenrinde, der Zona fasciculata, gebil-
det wird. Cofaktoren für die Bildung sind 
das NADPH (Vitamin B3-haltig) und ein 
Trägerprotein. Pregnenolon selbst ist das 
Rohmaterial, aus dem der Körper sowohl 
Progesteron als auch Cortison und DHEA 
bilden kann. Daher die etwas unwissen-
schaftliche Bezeichnung „grandmother of 
hormones“. Ab Mitte des 2. Lebensjahr-
zehntes nimmt die Konzentration von 
Pregnenolon ständig ab. Als Ausgangs-
substanz vieler Folgeprodukte kann ein 
guter Pregnenolon Spiegel vor den Be-
schwerden des Älterwerdens schützen.  

Eigenschaften 

Die Bedeutung für den Stoffwechsel lässt 
sich aus den biochemischen Zusammen-
hängen erklären: 

1) Unterstützung der Cortison- 
Nachproduktion 

• bei allergischen Erkrankungen 
• bei Autoimmunerkrankungen  
• bei Nebennierenrindenschwäche 

aufgrund von Erschöpfungssyndrom, 
Burnout-Syndrom oder Hypo-
kortizismus 

• bei entzündlichen Prozessen; 
Pregnenolon wurde zur Behandlung 
rheumatischer Gelenkerkrankungen 
bereits in den 40er Jahren mit Erfolg 
eingesetzt. Insbesondere erwies sich 

Pregnenolon als deutlich besser ver-
träglich als Kortison, Salicylate, Gold 
und andere Rheumamittel. 

2. Verbesserung des Progesteron-Pools 

• zur Behandlung einer Östrogen-
dominanz (Cystische Mastopathie, 
Myombildung u.v.m.) 

• zur Verbesserung des Schlafverhal-
tens  

• bei durch Progesteronmangel ver-
ursachten depressiven Störungen, 
Müdigkeit und Erschöpfung 

• bei Gebärmutterschleimhaut-
entzündungen 

3) Verbesserung des DHEA-Pools  

• zur Verbesserung der Gedächtnis-
leistung (Neurosteroid)  

• zur Verbesserung des Lernverhaltens 

• Zur Stärkung der schützenden  
Myelinschicht um die Nervenzellen 
und zur Steigerung der Nervenzell-
Neubildung 
 

Anwendung 
Psychische Wirkung 

In einer Tagesdosis von 30 - 50 mg 
Pregnenolon können Ermüdung und 
Stress wirksam gebessert werden.  
Menschen, die Pregnenolon regelmäßig 
niedrig dosiert eingenommen haben, 
konnten von stressmindernden und leis-
tungssteigernden Pregnenolon-Effekten 
berichten.  

Außerdem ist es bei Depressionen, Angst-
zuständen und Schlafstörungen wirksam.  

Neurologische Effekte 

Mit einer gering dosierten Zufuhr von 
Pregnenolon wird die Gedächtnisleistung, 
insbesondere des Langzeitgedächtnisses, 
verbessert. Pregnenolon wurde deshalb 
auch als „Smart Drug“ bezeichnet. Offen-
sichtlich schützt Pregnenolon unter ande-
rem vor altersbezogenen Hirnfunktionsstö-
rungen und Demenz-Erkrankungen wie 
dem Alzheimer-Syndrom.  
Pregnenolon kann zudem unterstützend 
bei diversen Nervenerkrankungen wie 
Parkinson, MS oder nach Nervenverletzun-
gen eingesetzt werden.  

In den Wechseljahren und  
in der Menopause 

Da Pregnenolon über die DHEA-Schiene 
als Vorläufer von Progesteron und Östro-
gen fungiert, kann die Zufuhr von Preg-
nenolon stabilisierend auf die weibliche 
Sexualfunktion wirken, etwa bei Menstru-
ationsstörungen oder Wechseljahrsbe-
schwerden.  
Pregnenolon führt bei Frauen nach der 
Menopause zu einer deutlichen Progeste-
ronverstärkung ohne die gefürchteten 
Östrogen-Nebenwirkungen zu verursa-
chen. Vermännlichende Effekte durch eine 
Pregnenolon-Zufuhr sind äußerst unwahr-
scheinlich, da Pregnenolon nur in sehr 
geringem Umfang am Stoffwechsel männ-
licher Sexualhormone (Androgene) betei-
ligt ist.  

Metabolische Effekte / Diabetes 

In Versuchen konnte nachgewiesen wer-
den, dass Pregnenolon die β-Zellen der 
Bauchspeicheldrüse erneuert und somit 
bei Zuckerkrankheit hilfreich sein kann. 
Eine Pregnenolon-Behandlung wird allen 
Diabetikern über 40 Jahren empfohlen 
und ist manchmal auch für jüngere Pati-
enten geeignet. Auch Patienten mit juve-
nilem Diabetes können davon profitieren.  

Als „Anti-Aging-Substanz“ 

Pregnenolon kann altersbedingte kogniti-
ve und körperliche Funktionsstörungen 
und Abbauprozesse günstig beeinflussen. 

Nebenwirkungen 
Bei therapeutischer Dosierung sind keine 
Nebenwirkungen zu erwarten.  
Vorsicht ist geboten bei Menschen, die an 
Epilepsie leiden, da Pregnenolon theore-
tisch Krampfanfälle auslösen kann. In 
solchen Fällen sollten keine hohen Dosie-
rungen verwendet werden.  
Schwangere und stillende Frauen sollten 
Pregnenolon nur nach ärztlicher Rück-
sprache anwenden.  

Hinweis 
Für Diabetiker geeignet.  
Keine Anrechnung auf Broteinheiten. 

Lagerung und Haltbarkeit 
Außerhalb der Reichweite von Kindern 
lagern. Kühl und trocken aufbewahren. 
Nicht nach Ablauf des Verfalldatums ver-
wenden. Entsorgung über den Hausmüll. 
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